
 

 
Umgang mit dem Corona-Virus 

Eine Zusammen-Fassung zum Schreiben: 

Umgang mit dem Corona-Virus (COVID-19) / Stand 

25.03.2020  in Leichter Sprache 

 
Liebe Bewohner*innen, liebe Kollege*innen 

im Lebenshilfewerk 

 
Das Corona-Virus breitet sich immer weiter aus. 

Es gibt noch keine Infektionsfälle 

in den Wohnhäusern oder 

Wohngemeinschaften.                 

Aber wir bereiten uns vor! 

 
 
 
Infektions-Fall bedeutet: 

• Eine Person hat das Corona-Virus im Körper 
 
Was machen wir im Infektions-Fall ? 

 
Erste Grund-Regel: 

• Niemand darf rein oder raus! 
 
 
 
Die kranke Person muss 

im eigenen Zimmer bleiben! 



 

 
 

Dann ist wichtig: 
Kann die kranke Person im eigenen Zimmer bleiben bis 
Sie wieder gesund ist. 

Es kann auch gut sein in einen Isolierbereich 

umzuziehen.  
 

Isolation bedeutet: 

• Kein Kontakt zu gesunden Menschen 

• Nur Kontakt zu anderen im 
Isolierbereich 

• Damit sich nicht noch mehr Menschen anstecken. 
 

Wir haben einen Isolierbereich 

in der Tages-Förderstätte der 

Lahnwerkstätten aufgebaut. Dort 

kann die kranke Person bleiben, bis 
sie wieder gesund ist. 

 
Was machen wir dann im Wohn-Haus? 
Alle Bewohner und Bewohnerinnen 

müssen zu Hause bleiben. 

 
 
Ich weiß: 
Die Situation ist schwierig. 

Viele haben Angst. 

Oder sind unsicher. 

Bitte reden Sie darüber! Das ist wichtig. 
Zum Beispiel: 

• mit anderen Bewohner*innen 

• mit den Betreuer*innen 



 

 
 
 
 

Zusammen schaffen wir ganz viel! 

Davon sind wir im Lebenshilfewerk 

überzeugt! 
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